
Die niederbayerische Schul-
schachmeisterschaft ist am ver-
gangenen Mittwoch in Dingolfing
mit einer neuen Rekordbeteili-
gung reibungslos über die Bühne
gegangen: Über 300 Schüler von
Abensberg bis Passau kamen in
die Stadthalle, um sich zu messen.

Turnierleiter Christian Maurer
freute sich besonders, dass Land-
rat Heinrich Trapp seit vielen Jah-
ren als Schirmherr die Veranstal-
tung auch finanziell unterstützt.

In fünf Wettkampfklassen wur-
den die Sieger ermittelt und wohl
zum ersten Mal gab es in allen
Klassen verschiedene Sieger.
Ebenfalls zum ersten Mal nahm
aus dem Landkreis Dingolfing-
Landau keine Mannschaft teil.

WK I: 1. St.-Michaels Gymnasi-
um Metten 16,5, 2. Anton-Bruck-
ner-Gymnasium Straubing 15,0,
3. Tassilo Gymnasium Sim-
bach/Inn 10,0.

WK II: 1. Gymnasium Ergolding
22,0, 2. Gymnasium Untergries-
bach 1 20,5, 3. Hans-Carossa-
Gymnasium Landshut 16,5.

WK III: 1. Donaugymnasium
Kelheim 25,0, 2. St. Michaels-
Gymnasium Metten 21,0, 3. Gym-

300 Schachspieler in Dingolfing
Aber keine Mannschaft aus dem Landkreis – Fünf niederbayerische Schulmeister ermittelt

nasium Untergriesbach 1 15,5.
WK IV: 1. Gymnasium Unter-

griesbach 1 23,0, 2. Tassilo-Gym-
nasium Simbach/Inn 1 22,5, 3.

Hans-Leinberger-Gymnasium
Landshut 19,0, 4. Adalbert-Stifter-
Gymnasium Passau 19,0.

WK Mädchen: 1. Gabelsberger

Gymnasium Mainburg 15,5, 2. St.
Michaels-Gymnasium Metten
11,0, 3. St. Gotthard-Gymnasium
Niederalteich 10,0. − bn

Die Siegermannschaften in den fünf Wertungsklassen wurden ausgezeichnet, sie erhielten Pokale und Urkunden. − Fotos: Maurer

Komplett gefüllt war die Dingolfinger Stadthalle, in der 300 Schüler ihr Können im Schach zeigten.


